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BÜRGERGEMEINDE ROTHENFLUH 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung zur Bürgergemeindeversammlung 

Mittwoch, 10. Dezember 2025, 19.00 Uhr im Gemeindesaal 

 

 

Traktanden 
 

1. Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 23. Mai 2025 

2. Budget Bürgergemeinde 2026 

3. Einbürgerung von Herrn T.S. 

4. Einbürgerung von Herrn B.H. 

5. Verschiedenes 

 

 

Rothenfluh, 26. November 2025    Der Gemeinderat 

 

 

 

1. Traktandum: Protokoll der Gemeindeversammlung vom 23. Mai 2025 
 

 
Das ausführliche Protokoll der letzten Bürgergemeindeversammlung liegt gemäss den Bestimmungen des 

Verwaltungs- und Organisationsreglements auf der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme auf. Das 

Beschlussprotokoll kann auf der Homepage der Gemeinde unter https://www.rothenfluh.ch/politik-

behoerden/buergergemeindeversammlung eingesehen werden. 

 

 

Antrag des Gemeinderates: 

Der Gemeinderat beantragt der Versammlung, das Protokoll zu genehmigen. 
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2. Traktandum: Budget Bürgergemeinde 2026 
 

 
Ausgangslage: 
Der Budgetentwurf 2026 der Erfolgsrechnung geht bei Aufwänden von CHF 123’245 und Erträgen von CHF 124’810 
von einem Ertragsüberschuss von CHF 1’565 aus. Das Budget schliesst damit knapp CHF 5’000 positiver als im 
Vorjahr (CHF -3’145) ab. Die Nettoinvestitionen (Arebeitrag Melioration) betragen CHF 11’210.  
 
Erwägungen: 
Der Anteil des Personalaufwands liegt mit CHF 14’665 im Rahmen des Vorjahreswertes und entspricht einem Anteil 
von knapp 12% des Gesamtaufwands. Darin enthalten sind die Aufwände des Bürgerrats, der Administration 
inklusive Buchführung und Rechnungsprüfung sowie die Abwartung der Waldhütte. 
Der Sachaufwand beläuft sich auf CHF 99’230. Die Kosten für 200 Ster Gant- und Gabholz sind mit CHF 20'300 
vorgesehen (Holz: CHF 11’000 / Bereitstellung: CHF  8'800 / Transport CHF 500). Für den Banntag 2026 sind CHF 
12'000 Aufwand und CHF 6'000 für die Rückerstattung der Einwohnergemeinde budgetiert. Die baulichen 
Unterhaltskosten betragen CHF 34’500: Strassen CHF 20'000 (Kostenbeteiligung an die Einwohnergemeinde z.G. 
«Waldweg-Sanierungen»), Gebäude+Waldbau CHF 5'500, Grube CHF 4'000 (Rekultivierung), Platzsanierung CHF 
5'000. Aufgrund der erwarteten Deponiemengen (3’000m3) werden dem Betreiber für das Führen der Grube 
«Bannhalden» CHF 19’500 vergütet. Die Abschreibungen entsprechen 10% des Bilanzwerts der bisher geleisteten 
Meliorationsbeiträge bis Ende 2025. 
 
Ertragsseitig sind Miet- und Pachtzinsen von CHF 21'715; Holzverkäufe von CHF 17'800 und Deponiegebühren von 
CHF 54’000 budgetiert. Der Gemeinderat budgetiert mit einem unveränderten Gabholzpreis von CHF 75.00 pro 
Ster. Die Gabe soll aus 2 Ster Mischholz bestehen. Der Durchschnittspreis für die Holzgant wird mit CHF 
110/Ster angenommen. 
 
Die Kapitalerträge aus den Darlehen (Einwohnergemeinde und Wohngenossenschaft Dübach) sowie der 
Dividendenausschüttung der Raurica-Aktien sind mit CHF 12’770 eingestellt. Entnahmen aus den beiden 
Naturschutzfonds «Flue» und «Dübach» tragen CHF 11'525 zur Verbesserung der Ergebnisse bei. 
 
In der Investitionsrechnung ist der Flächenbeitrag an die Melioration mit CHF 11'210 eingestellt. 
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Der Bericht der Rechnungsprüfungskommission mit Antrag ist als Anhang 1 dieser Einladung angefügt. 

 

 
Anträge des Gemeinderates: 

• Festlegung des Gabholzpreises für 2 Ster Brennholz auf CHF 150.-. 

• Genehmigung des Budgets 2026 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 1'565.- der Erfolgs-

rechnung und Nettoinvestitionen von CHF 11'210.- 
 

Die Auszüge des Budgets sind auch auf der Homepage der Gemeinde https://www.rothenfluh.ch/politik-

behoerden/buergergemeindeversammlung aufgeschaltet.  
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3. Traktandum: Einbürgerung von Herrn T.S.  
 
Aus Datenschutzgründen sind die auf dem Internet zugänglichen Einbürgerungsgesuche anonymisiert.  
 
Die Einbürgerungsvoraussetzungen sind somit erfüllt. 
 
Antrag des Gemeinderates: 
 
Der Gemeinderat beantragt der Versammlung, Herrn T.S. das Bürgerrecht zu erteilen und die Einbürgerungs-
gebühr auf CHF 250 festzulegen.  
 
 
 

4. Traktandum: Einbürgerung von Herrn B. H. 
 
Aus Datenschutzgründen sind die auf dem Internet zugänglichen Einbürgerungsgesuche anonymisiert.  
 
Die Einbürgerungsvoraussetzungen sind somit erfüllt. 
 
Antrag des Gemeinderates: 
 
Der Gemeinderat beantragt der Versammlung, Herrn B.H. das Bürgerrecht zu erteilen und die Einbürgerungs-
gebühr auf CHF 250 festzulegen.  
 

 

 

 

5. Traktandum: Verschiedenes 
 
Verabschiedung von Markus Lüdin, langjähriger Mitarbeiter und Betriebsleiter im Forstrevier Ergolzquelle. 
Begrüssung und Vorstellung von Andreas Koch, Nachfolger von Markus Lüdin.  
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Anhang 1 Bericht Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission 

 


